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Darum lohnt sich der Kurs
Nachhaltige öffentliche Beschaffung gewinnt zunehmend an Bedeutung, doch die soziale Vergabe erhält

noch nicht die Aufmerksamkeit, die sie verdient. Nutzen Sie die SRPP-Richtlinien und den naBe-

Plattform mit Leitfäden, um sozial nachhaltige Beschaffungsentscheidungen zu treffen – wirtschaftlich

tragfähig und rechtssicher nach dem BVergG.

Das nehmen Sie mit
Soziale Vergabe ist ein zentraler Bestandteil einer nachhaltigen öffentlichen Beschaffung, doch ihre

Umsetzung bleibt oft hinter den Möglichkeiten zurück. Während ökologische Kriterien im Vergaberecht gut

verankert sind, fehlen in der Praxis häufig klare Konzepte zur Integration sozialer

Standards in Beschaffungsstrategien der öffentlichen Verwaltung. Dabei bietet die naBe-Plattform sowie

Leitfäden der EU wertvolle Orientierungshilfen, um Socially Responsible Public Procurement gezielt

umzusetzen – ohne die Wirtschaftlichkeit zu gefährden.

Im Webinar erfahren Sie, wie Sie die SRPP-Richtlinien und die Anforderungen des BVergG anwenden, um

nachhaltige, sozial gerechte und wirtschaftlich sinnvolle Beschaffungsentscheidungen zu treffen. Sie lernen

die strategischen Ziele des Vergaberechts kennen, verstehen die Leistungen sozialer Unternehmen und

erhalten konkrete Ideen zur Integration sozialer Kriterien in bestehende Beschaffungsstrategien.

Praxisbeispiele und Case Studies zeigen, wie sich soziale Nachhaltigkeit und wirtschaftlicher Nutzen

erfolgreich verknüpfen lassen.

Ihr Programm im Überblick
Soziale Unternehmen und deren Struktur verstehen; Überblick von relevanten Produkten und Dienstleistungen,

die von sozialen Unternehmen und Integrativen Betrieben angeboten bzw. ausgeführt werden

Design for All – Beschaffung von Waren, Dienstleistungen und Bauleistungen, die für alle Menschen zugänglich

sind von Anfang an mitdenken

Vorstellung relevanter Paragrafen des BVergG 2018, darunter § 23 BVergG 2018 (Vorbehaltene Aufträge

zugunsten sozialer und beruflicher Integration geschützter Werkstätten/integrative Betriebe) und § 110

BVergG 2018 (Möglichkeit, spezifische Vertragsbestimmungen zu sozialen Aspekten aufzunehmen)

Vorstellung neues Barrierefreiheitsgesetz (BaFG), das am 28.06.2025 in Kraft tritt

Eckpunkte für einen Aufbauplan einer Beschaffungsstrategie, die sozialorientiert ist. Dazu zählt die

Zieldefinition, die Konsultation der Stakeholder, das Risikomanagement, Mechanismen zur systematischen

Integration in Verfahren sowie die Überwachung und Überprüfung der Fortschritte.

Verknüpfung sozialer Standards mit wirtschaftlichem Nutzen

Die Wirtschaftlichkeit eines Verfahrens ist nach wie vor zentraler Entscheidungsparameter. Hierzu gehören

auch die sorgfältige Bedarfsermittlung und Beschaffungsplanung. Der Marktdialog ist wichtiges Mittel, um eine

Sensibilität für Preise und Marktkonditionen zu entwickeln.

Das Vergabeverfahren wird modellhaft analysiert und in für die jeweiligen Phasen lautend

Eignungskriterien,
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Ausschluss- und Auswahlkriterien,

technischen Spezifikationen

Zuschlagskriterien

Vertragsbedingungen bzw. Vertragslaufzeit entsprechende Vorschläge unter Berücksichtigung der

Anforderungen an eine inklusive und barrierefreie Abwicklung zusammengetragen

Ein erfolgreich abgeschlossenes Vergabeverfahren ist noch kein Garant, dass auch die Leistungen

entsprechend umgesetzt werden. Die vertraglich hinterlegten und dann auch erbrachten Leistungen müssen

sonstigen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen, wie etwa den Anforderungen an die Barrierefreiheit, dem

Antidiskriminierungsschutz aufgrund einer Behinderung - und nicht nur dem BVergG 2018. Hierfür braucht es

die Festlegung und Durchsetzung der Vertragsbedingungen. Vorschläge zur Überwachung der Einhaltung, der

Nutzung von Unteraufträgen sowie Problembehandlungen werden ausgearbeitet.

Best Practices für wirtschaftlich erfolgreiche SRPP-Implementierungen

Interessant für

Öffentliche Auftraggeber und Beschaffungsverantwortliche

Vergabestellen und Rechtsabteilungen der öffentlichen Hand

Führungskräfte und Mitarbeitende aus den Bereichen Nachhaltigkeit und Compliance

Berater im öffentlichen Beschaffungswesen 
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